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Fortbildung: Englischkurs an der ESE English School in Malta 

Der Englischkurs startete am Montag den 03.09.2018 und endete am Freitag den 
07.09.2018. Bevor die Reise angetreten wird, muss online ein Englischtest durchgeführt 
werden. Mit diesem Englischtest wird man dann vor Ort einer Gruppe zugewiesen. Die 
Schule war sehr gut organisiert. Wir haben am ersten Tag unsere Schulungsunterlagen 
erhalten und dann auch direkt mit einer kleinen Vorstellungsrunde gestartet. Es wurde jeden 
Tag ein anderes Thema aus dem Englischbuch bearbeitet. Wir haben Gruppenarbeiten 
gemacht, Listening-Aufgaben, aber auch Kurz-Präsentationen. Es wurde ebenfalls Grammatik 
geübt und die richtige Aussprache einzelner Vokabeln. An zwei Tagen haben wir noch 
kleinere Hausaufgaben bekommen. Vormittags wurde der Unterricht immer mit Hilfe des 
Buches und der Units bearbeitet und nachmittags wurde dann zu einem anderen Lehrer 
gewechselt, der nur „Speaking“ Unterricht gegeben hat. Bei diesem Unterricht ging es darum 
fließend zu sprechen und Vokabeln richtig auszusprechen. 

Am ersten Abend fand dann eine „Students Welcome Party“ statt. Hier konnte man viele 
neue Kontakte knüpfen und andere Studenten aus unterschiedlichen Ländern kennen 
lernen. Die Studierenden kamen aus Japan, China, Spanien, Brasilien, Türkei, Italien und 
Deutschland. Auch an den anderen Tagen konnte man durch die Schule verschiedene 
Ausflüge buchen. Ich bin am Dienstagabend, den 04.09.18 gemeinsam mit der Schule nach 
Valletta gereist. Valletta ist die Hauptstadt von Malta. Dort haben wir dann eine Führung 
bekommen und haben ein Museum besucht. An den anderen Tagen habe ich mit anderen 
Studierenden selbst Ausflüge geplant. Wir sind an verschiedene Buchten gefahren, haben 
uns verschiedene Städte angeschaut und sind noch ganz in den Norden von Malta gefahren, 
um dort dann mit einer Fähre zur „Blue Lagoon“ in Comino zu gelangen. Es gibt auch direkt 
an der Schule eine Bushaltestelle. Mit diesem Bus kommt man überall hin in Malta.  

Mein Fazit:  
Der Englischkurs hat mich in meinen Englischkenntnissen nochmals gestärkt. Mir ist es 
leichter gefallen fließender zu sprechen und ich habe neue Vokabeln dazu gelernt. Dadurch, 
dass die Schule so gut organisiert ist und immer Programme stattgefunden haben, ist es 
einem sehr leicht gefallen, neue Menschen aus verschiedenen Ländern und Kulturen 
kennenzulernen. Auch der Unterricht war immer super organisiert. Ich kann den 
Englischkurs nur weiterempfehlen, da man nicht nur sein Englisch verbessert, sondern auch 
eine Menge neuer Leute kennenlernt. Wenn ich die Fortbildung mit einer Note bewerten 
könnte, würde ich eine 1,0 vergeben.  
 


